103. 


amal: Dinstag, 
Donnerstag und 


= Görliger Nachrichten. 


Beilage zur Laufiger Zeitung M 103. 


836. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


—— 


Sonnabend. 
Sonnabend, den 30. Auguſt 1886. 
Publikationsblatt. 
ma) Bekanntmachung. 1 


Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Back⸗ 
waarenhändlern für die Zeit vom 29. d. bis zum 4. k. Mts. 
aufgeftellten Selbſt⸗Taxen liefern ein Roggen-Brod um 
fünf Silbergroſchen: 

f 1) die Bäckermeiſter: 
a. Haus backenbrod lite Sorte: [Weiſe 


Nan 4 14 , ſchwer[Wende 4 10 g ſchwer 
Bauer erner 

Beier Blaſchte (Brodt⸗ 

Blancke Fabrit) 4528 = > 
Conrad a te Sorte: 
Fi eier 

Eistee Conrad 

Geisler 5 

Geyer Eiffler 

Graf u 

Hoffmann Hoffmann 

Lange, kl. Brand⸗ Letzſch, Jüden⸗ 

ee Nr. 22. ſtraße Nr. 4. 


Letzſch, Neiß⸗ 4 20 U ſchwer 


ſtraße Nr. 22. 


Letzſch, Jüden⸗ 
ſtraße Nr. 4. 


Letzſch, Neiß⸗ Letzſch, Kloſter⸗ 
ſtraße Nr. 22. . platz Nr. 7. 
Letzſch, Kloſter⸗ 1 Miethe 
platz Nr. 7 Mühle 
Miethe Prietzel 
Mühle Graf 4227 = = 
Nordmann Reimann 4529 „ * 
inger Blaſchke (Brodt⸗ 
laden Fabrik) S 
een c. ohne Sortenbeſtimmung: 
eimann Richter i 
Nichard Sichen 4 10 4 fie 
Schmidt Bres⸗ Bergmann 
lauerſtr Nr. Al, Brückner 
Schmidt, an der Möbius 4. 26 ss = 
Frauenkirche 2. Scholz 
Schubert Vogt 
2) die Backwaarenhändler: 
a. die erſte Sorte: e 1 ſchwer 
eſch. Schade 4% L, ſchwerſVogt er „ 
elch Reichenbach 4 2 „ IOtto 5 Er ZT 
verw. Neumann b. die zweite Sorte: 
Richter, AR 43 43 5 Queißer 4 6 1. ſchwer 
Bei 9925 Bart 1 ' 4 6 „„ 
oigtmann * 1 Pe a0.“ _. 
8 bew. Höhne 4 2 
verw. Kubiſch 41 8 4 Hennig R 
Waßneck o. ohne Sortenbeftimmung: 
Bräuer Richter, Prager⸗ 
Hartmann mann ſtraße No. 39, 4 — A ſchwer 
Kalmus verw. Hoffmann 4⸗ 22 
Pfeiffer x Mofihner heb = = 
Richter, Lunitzl8. 414 = [Emmrich DS 
Conrad } 4. 1 % (Schuſter e 
Ullrich Simbt 2 2 
Büchner Thomas Bet? =. On 
Henſel Luban 42 15 „ 5 
verw. Höhne Hummel 
Lange, Stein⸗ Lange, Ober⸗ 
weg Nr. 28. Steinweg Nr. 7. 4 16 = = 
Menzel N Rudolph 
Meerhof 410% - geeſch. Schütze 
Meyer Heinke 45 19 . 
Michael Krat } 420 
Nixdorf Zeiſe 
Trautmann Eichler 15 22 Dr: 
Wienecke san 1210 
Moſch 5420 „ LLierſch 2 2 = 
Prentzel 7 Scholz 4-29 = © 
Ludwig 4224 e = (Schönick 5⸗ - 


Steckbriefs-Erledigung. 

Der dieſſeits unter dem 15. v. Mts. hinter der ver⸗ 
ehelichten Pätzold von hier erlaſſene Steckbrief iſt durch 
Aufgreifung derſelben erledigt. 

Görliß, den 27. Auguſt 1856, 
Die Polizei-Verwaltung. 


[1191] Bekanntmachung 
über die Armenſpeiſung im letzten Winter. 


Die ungewöhnliche Steigerung der Preiſe der noth⸗ 
wendigſten Lebensmittel im letzten Winter und dem darauf 
folgenden Frühjahre ſteigerte auch die Noth der armen und 
hilfsbedürftigen Einwohner unſerer Stadt in hohem Grade. 
Um ſo erfreulicher war es für uns, durch die von uns ein⸗ 
geſammelten reichlichen Gaben vieler edler Wohlthäter, und 
durch außerordentliche Einnahmen in den Stand geſetzt zu 
werden, zur Abhilfe der Noth mehr zu thun, als dies in 
früheren Jahren der Fall war. 

Im Winter 1854.55 konnten nur 539 Thlr. 23 Sgr. 
zur unentgeltlichen Verabfolgung von 19,167 Portionen Speiſe 
und 289 Portionen Fleiſch verwendet werden. Im letzten 
Winter und Frühjahre konnten dagegen 1003 Thlr. 27 Sgr. 
6 Pf. verwendet werden, und zwar: 

1) zur völlig unentgeltlichen Verabreichung von 21,336 
Portionen Speiſe und 1217 Portionen Fleiſch an 
arme und hilfsbedürftige Einwohner; 
zur Verabfolgung von 20,501 Stück Speiſemarken 
zu dem ermäßigten Preiſe von 8 Pf. für 1 Portion 
Speiſe an hilfsbedürftige Einwohner durch die Bezirks⸗ 
Armenvorſteher; 
zur Verabfolgung von 6068 Stück Speiſemarken zu 
demſelben ermäßigten Preiſe von 8 Pf. an die Armen⸗ 
Direction für hieſige Almoſen-Empfänger, denen der 
ermäßigte Preis zu Gute kam. 

Da hierdurch die drückende Noth der armen und hilfs⸗ 
bedürftigen Einwohner unferer Stadt in der theuern Zeit 
bedeutend gemildert worden iſt, ſo fühlen wir uns gedrun⸗ 
gen, allen edlen Wohlthätern, welche durch Gewährung 
milder Gaben dazu beigetragen, und uns die erforderlichen 
Mittel zur Abhilfe der Noth bewilligt haben, unſeren tiefge⸗ 
fühlten, wärmſten Dank zu ſagen, und damit die ganz erge⸗ 
bene Bitte zu verbinden, uns auch für die folgende Zeit in 
unſerem Unternehmen, die Noth der Armen und Hilfsbedürf⸗ 
tigen nach Möglichkeit zu mildern, mit der bisher anerken⸗ 
nungswerthen freundlichen Bereitwilligkeit, durch Gewährung 
milder Gaben, zu unterſtützen, deren Einſammlung für den 
bevorſtehenden Winter wir nach einiger Zeit veranlaſſen werden. 
Görlitz, den 27. Auguſt 1856. 
Der Speiſe⸗Verein. 


[518] Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreisgericht, I. Abtheilung, zu Görlitz. 
Das Bauergut sub No. 21 zu Penzig, dem Auguſt 
Findeiſen gehörig, abgeſchätzt auf 9211 Thlr. 8 Sgr. 
4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein bei uns einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll im Termine den 20. October 1856 von. 
11 Uhr Vormittags ab an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt 
nothwendig ſubhaſtirt werden. Gläubiger, welche wegen einer 
aus dem Oppothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 


To 
— 


= 
— 


„aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ſich bei dem 


Görlitz, 29. Auguſt 1856. Die Polizei-Verwaltung.] Gericht zu melden. 


312 5 
1 f : Freitags früh um 7 Uhr: Predigt. Sup. u. a Pri 4 
Kirchliche Uachrichten. eee 1 1 13 


Am 13. Sonntage nach Trinitatis. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 


Frühpr. um 6 Uhr: Diac. Kosmehl. — Amtspred. um 
9 Uhr: Diac. Schuricht. — Mittagspred. um 2 
Uhr: Archi⸗Diae. Haupt. 


In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 
Sonntag früh 9 Uhr: Diac. Hergeſell. 
Donnerſtags Nachmittags 6 Uhr Gebets -Verſammlung. 
Diac, Hergeſell. 
In der Kirche zum heil. Geiſte. 
Montag Nachmittag 5 Uhr Miſſionsſtunde: Vicar Geißler 


* früh um 7 Uhr Katechiſation: Neißſchule. Diac. | in Arnsdorf. 
churicht. Wöchner: Diac. Kosmehl. 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 
[829] Nervenſtärkende, [1188] Hyageinthen⸗Blumen⸗ Zwiebeln, ſowie 


das Wachsthum der Haare befördernde 


Denstorkt'ſche Roſen-Pomade 
des 


e 
Apotheker Theod. Denstorff in Schwanebeck. 
Dieſe Univerſalpomade wird in ihren Wirkungen durch 
keine andere übertroffen, deshalb hat ſchon ſeit einer Reihe 
von Jahren ihr Ruf einen guten Klang durch ganz Deutſch⸗ 
land und macht alle Anpreifungen überflüſſig; die Pomade 
lobt ſich ſelbſt. Es wird nur erinnert, daß auch das Par⸗ 
füm dieſer Pomade unübertreffbar und die Schönheit des 
Haares bei anhaltendem Gebrauch ausgezeichnet wird, ſie 
ſollte deshalb auch keiner Toilette fehlen. b N 
In Preußen ſind alle Töpfe dieſer Pomade jetzt mit 
elegantem Deckel verſehen. Töpfe, mit meinem Namenſtem⸗ 
pel in roth (ſtatt ſchwarz) und mit Staniol zugebunden, ſo⸗ 
wie auf dem Etikette mit dem Namen — Dönstorff — 
ſtatt Denstorff ſind als unächt und nachgemacht anzuſehen. 
Der Preis für die Büchſe iſt 10 Sgr. Wiederver⸗ 
käufer erhalten bei Franco-Einſendung des Betrags einen 
anſehnlichen Rabatt. 
Für die Provinz Schleſien iſt die Niederlage nur 
allein bei Eduard Temler in Görlitz. 


11183] Indem ich vom hieſigen Wohllöbl. Magiſtrat als 
Bürgerläufer verpflichtet worden bin, erlaube ich mir, die geehr⸗ 
ten Bewohner der Stadt Görlitz ganz ergebenſt zu bitten, mich 
bei vorkommenden Fällen gütigſt berückſichtigen zu wollen. 
Julius Jeratſch, 
wohnhaft Obermarkt No. 2 beim Bäckermeiſter 
Herrn Eiffler. ; 


[1176] Der Miſſions⸗Hülfsverein am linken Ufer der 
Neiſſe O.⸗L. wird ſein Jahresfeſt Mittwochs, den 3. 
me: Vormittags 9 Uhr, in der Kirche zu 

odel feiern. 

Herr Oberpfarrer Wätzold in Reichenbach hat die 
Güte gehabt, die Predigt, und Herr Biſchof Breutel in 
Saru den hiſtoriſchen Bericht zu übernehmen. 
| Der Vorſtand. 


E. Heinemann's 
‚photograph. Atelier, 


Obermarkt No. 25. 


täglich geöffnet. 


[1190] 


. Ackermann 28 
1: WEHTBILD-ATELIER 
25 i 1 
ö 8! Haguerreatupie und Photographie 25 
. . 


Druck und Verlag von G. 


Sroveus: und Tulpen⸗Zwiebeln, jind wieder in allen 
Farben angekommen und empfiehlt Ed. Temler. 


—ñ— ———— ͤ —w4ʃàvdq—-„—¾—¼8 
Fia.iſchmarktſtraße Nr. 1 iſt ein heizbarer Laden, 
desgleichen einer Schwarzegaſſe Nr. 3 zu vermiethen. [1187 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl Gebel & Co., Briderstr. 


Alle Sorten Baunägel und Drathstifte zu 
Fabrikpreisen in der Niederlage Bäckerstr. No. 4. 


! (. 6. E. MEBES 
Restauration & echt bairisch Biergeschäft, 


Steinstrasse No. 12 parterre. 


Stadttheater zu Görlitz. 
Sonntag, den 31. Auguſt, 
Unwiderruflich 


Letzte Vorſtellung 


von den Herren 


Prof. Goulard & Frikell. 


1 Herr Frikell iſt von feiner 4 tägigen Krank⸗ 
a heit wieder hergeſtellt und wird die größten Piegen 
zum Vorſchein bringen. 

Näheres die Zettel. 


Wegen den großartigen orbereitungen beginnt 
die Vorſtellung Schlag 7 Uhr. 2 11198) 
|." Re 


— — 


2 on 
ien und iſt bei G. Heinze & Co. in 


So eben erſch 
Görlitz vorräthig. g 
Die Mieths- und Dienſtverhältniſſe 


der ländlichen Wirth Beamten und Arbeiter 
Ein praktiſcher Leitfaden dur Guth 

Ein praktiſcher Leitfaden für Gutsbeſitzer, Gutsverwalte 
Wirthſchafts⸗ und Polizei⸗Beamte und te Ortsvorſieher⸗ 
Dargeſtellt auf Grund der darüber beſtehenden Geſetze, Ver⸗ 
ordnungen und Entſcheidungen, auch mit Rückſicht auf die 
wirthſchaftlichen und ſozialen Zuſtände, von Neumann. 
Domainen = Nentmeifter zu Baldenburg. broſch. 1 4 Thlr. 


— — — — 
Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 28. Auguſt 1856. 

Weizen [| Roggen | Gerſte [ Hafer | Exbfen 


1 HA 


Kartoffeln 


Höchſter 327 6 2 7 6 12 — [1 225—— 21 
Niedrigſter 3 5 —1 127 61 120-11 220—— 16 


einze u. Com p. in Görlitz. 


